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Beschwerdeführung bei Anliegen zur gesetzlichen Kranken- Pflege- und 
Rentenversicherung 

Aufgaben des Bundesamtes für Soziale Sicherung, BAS, vormals 
Bundesversicherungsamtes, BVA 

Als zentrale Aufsichtsbehörde der gesetzlichen Sozialversicherung wurde 1956 das 
Bundesversicherungsamt (BVA) gegründet. Das Ziel dieser Behörde ist es, die 
rechtmäßige und einheitliche Anwendung des Sozialversicherungsrechts sicherzustellen. 
Die Aufgaben konzentrierten sich im Beginn zunächst auf Grundsatzfragen und die 
Rechtsaufsicht. Es wurde der Grundstein für eine staatliche Kontrolle im System der 
sozialen Sicherung gelegt. Diese Funktion prägt das Selbstverständnis des Amtes bis 
heute. 

Familien mit herzkranken Kindern haben vielfältige Kontakte in das soziale System und 
sind auf die Unterstützung aus diesem System oftmals für eine lange Zeit angewiesen. Es 
gehört zum Alltag der Antragstellung, dass Widersprüche eingelegt werden müssen, um 
sich mit den Institutionen auf den richtigen Weg, eine gerechte Feststellung und 
Bewilligung zu einigen. Darüber hinaus gibt es Fälle, in denen der offizielle Weg, der unter 
Umständen bis vor das Sozialgericht führen kann, kein Ergebnis herbeiführt. Das äußert 
sich z.B. dadurch, dass die angesprochene Institution auf Nachrichten nicht antwortet, 
Fristen nicht einhält, auf begründete Widersprüche hin keinen Bescheid erstellt. Damit ist 
der offizielle Weg gebrochen und es gibt für die Betroffenen keinen ersichtlichen Ausweg. 

Als Laie steht man in diesen Situationen vor verschlossenen Türen und kann ersehnte 
Ansprüche nicht durchsetzen. Auch in der sozialrechtlichen Beratungspraxis sind uns die 
Hände gebunden und auch wir finden ohne Rechtsbeistand keinen Ausweg. Eltern 
herzkranker Kinder sind in diesen Fällen maximal beansprucht und sehen sich den 
Machenschaften der Institutionen ausgesetzt. Sie möchten die verlorene Zeit lieber dem 
erkrankten Kind widmen und fühlen sich machtlos.  

Fachliche Bewertung Sozialrechtlicher Fragen durch das BVA, 
Bundesversicherungsamt 

Die Zuständigkeit des BVA weitete sich seit der Gründung deutlich aus. Mit der 
Sozialversicherungsreform 1977 passte das Bundesversicherungsamt seine Arbeitsweise 
an die zunehmende Komplexität der sozialen Sicherung an. In diesem Rahmen gewinnt 
die fachliche Bewertung sozialrechtlicher Fragestellungen an Bedeutung. Im weiteren 
Verlauf entwickelt sich das Amt zu einer hoch spezialisierten Fachbehörde. Es werden 
einheitlichere Prüfverfahren angewandt. Transparenz, Vergleichbarkeit und 
Qualitätssicherung werden zunehmend wichtiger. Entscheidungen basieren immer stärker 
auf fundierten Daten und klar definierten Maßstäben. 

2020 wird aus dem BVA, Bundesversicherungsamt, das BAS, Bundesamt für Soziale 
Sicherung. Der neue Name spiegelt wider, dass das Amt weit über die klassische Aufsicht 
hinaus zentrale Aufgaben der sozialen Sicherung wahrnimmt. Das Jahr 2020 hatte 
außergewöhnlichen Herausforderungen. Die Corona-Pandemie beeinflusste nahezu alle 
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Aufgabenbereiche im Krisenmanagement. Zu dieser Zeit hatte das Bundesamt für Soziale 
Sicherung insbesondere die Aufgabe die Stabilität der Sozialversicherung zu sichern.  

Unterstützung des Bundesamtes für Soziale Sicherung, BAS, bei der 
Beschwerdeführung 

Nahezu alle Familien mit herzkranken Kindern haben Kontakt zu Behörden und 
öffentlichen Institutionen. Ein großer Anteil der Familien muss feststellen, dass die Wege 
der Antragstellung und Bewilligung, die unter Umständen erst nach einem Widerspruch 
erfolgt, oft kompliziert und langwierig sind. 

In den Fällen, in denen die Institutionen keine Entscheidung treffen, das Verfahren stockt, 
oder die beantragten Hilfen nicht ankommen, können sich nicht alle Familien, auch aus 
finanziellen Gründen, für eine anwaltliche Unterstützung entscheiden und stellen die 
Gerechtigkeit des Systems in Frage. 

Zuständigkeiten 

Wenn Sie mit der Entscheidung eines Sozialversicherungsträgers nicht einverstanden 
sind, oder die angesprochene Institution nicht reagiert, sind die Aufsichtsbehörden 
zuständig: 

Bundesamt für Soziale Sicherung - Aufsichtsbehörde für gesetzliche 
Sozialversicherungsträger  
https://www.bundesamtsozialesicherung.de/de/service/beschwerde-ueber-einen-sv-
traeger/beschwerdeformular/ 

Bundesgesundheitsministerium - Beschwerdestellen für Mitglieder der 
Krankenversicherung für Bundesbeamte, für Mitglieder privater Krankenversicherungen 
und Kontakte zu Ombudsleuten (unabhängigen Vertrauenspersonen) bei Beschwerden zu 
Entscheidungen des Medizinischen Dienstes, MD und Bürgertelefon 
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/service/buergertelefon/beschwerden-
ueber-die-kranken-oder-pflegeversicherung/ 

Zur ersten Orientierung können Sie sich an das Bürgertelefon wenden und gemeinsam 
überlegen, welche Stelle in Ihrem Fall der richtige Ansprechpartner ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: Dieser Text dient lediglich der allgemeinen Information und erhebt nicht den Anspruch einer Rechtsberatung. 
Für eine Rechtsberatung müssen alle Aspekte des Einzelfalls bekannt sein. Dies kann nur im Rahmen einer 
Rechtsberatung bei einem Anwalt oder einem entsprechenden Erbringer erfolgen.  
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